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Veranstaltungen

  13. Januar 2025

D1 Vortrag: Autofahren und Demenz –  
Fragen und Antworten
Ein Auto ermöglicht größtmögliche Flexibilität im Alltag – vor allem in 
ländlichen Regionen. Bei beginnender Demenz können einige Betroffene 
noch sicher fahren. Daher fällt die Entscheidung oft schwer, krankheits- 
oder altersbedingt auf das Autofahren zu verzichten. Liegt eine fortge-
schrittene Demenzerkrankung vor, müssen Angehörige oft diese Entschei-
dung übernehmen und entsprechende Maßnahmen ergreifen. Zu lange 
warten sollten sie nicht, denn die Sicherheit des Demenzerkrankten und 
die anderer Verkehrsteilnehmer stehen auf dem Spiel.
Welche Hilfen gibt für die Entscheidung gibt es und wie sage ich es  meinem 
Angehörigen mit Demenz?

Verantwortlicher Blickpunkte-Demenz-Partner:  
Alzheimer Gesellschaft Moers-Niederrhein e.V.

Dozent:  Albert Sturtz, Dipl. Sozialpädagoge
Kosten:  keine

Termin:  13. Januar 2025, 17.00 – 18.30 Uhr
Ort:   Friederike Fliedner Haus, 
 Ringstraße 99-103, 47475 Kamp-Lintfort
Anmeldung:   Bildungswerk FRIEDA Kirchenkreis Moers, 
 Tel. 02841 100135 oder frieda@kirche-moers.de

Für diese  Veranstaltung können 2 Punkte (RbP) angerechnet werden.

  4. Februar 2025

D2 Vortrag: Bin ich schon dement oder  
habe ich nur Pech beim Denken?
Wo ist das Auto geparkt? Was wollte doch gleich hier im Keller? War 
der Termin nicht doch eine Stunde früher? Vergesslichkeit gehört zum 
 Alterungsprozess. Aber wie lässt sich Vergesslichkeit von einer möglichen 
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Demenz abgrenzen? Der Vortrag informiert hierzu und stellt Diagnostik 
und therapeutische Maßnahmen vor.

Verantwortlicher Blickpunkte-Demenz-Partner: 
Grafschafter Diakonie gGmbH – Diakonisches Werk Kirchenkreis Moers  
Fachberatung Demenz

Dozent:  Albert Sturtz, Dipl. Sozialpädagoge
Kosten:  keine

Termin:  4. Februar 2025, 10.30 – 12.00 Uhr
Ort:  Haus der Begegnung, Karthaus 12, 46509 Xanten
Anmeldung:  Bildungswerk FRIEDA Kirchenkreis Moers, 
 Tel. 02841 100135, frieda@kirche-moers.de oder 
 Haus der Begegnung, Tel. 02801 77980

Für diese  Veranstaltung können 2 Punkte (RbP) angerechnet werden.

  10. Februar 2025

D3 Vortrag: Eine Diagnose, zwei Patienten –  
Möglichkeiten der stationären Rehabilitation 
Es gibt Möglichkeiten zur stationären Rehabilitation für Menschen mit 
Demenz und zur stationären psychosomatischen Rehabilitation für pfle-
gende Angehörige gem. §111 SGB V. Die Antragstellung, die Vorausetzun-
gen und die verschiedenen Therapieformen werden vorgestellt.

Verantwortlicher Blickpunkte-Demenz-Partner: 
Alzheimer Gesellschaft Moers – Niederrhein e.V.

Dozent:  Albert Sturtz, Dipl. Sozialpädagoge
Kosten:  keine

Termin: 10. Februar 2025, 17.00 – 18.30 Uhr
Ort:   Friederike Fliedner Haus, 
 Ringstraße 99-103, 47475 Kamp-Lintfort
Anmeldung:  Bildungswerk FRIEDA Kirchenkreis Moers, 
 Tel. 02841 100135 oder frieda@kirche-moers.de

Für diese  Veranstaltung können 2 Punkte (RbP) angerechnet werden.

  3. März 2025                        

D4 Vortrag: Demenz und Krankenhaus –  
was kann ich als Angehöriger tun?
In der Regel ist eine Demenz kein Anlass für einen Krankenhausaufent-
halt. An Demenz erkrankte Menschen werden wegen vielfältiger anderer 
Erkrankungen oder Verletzungen dort behandelt, so wie andere Patienten 
auch. Doch anders als Patienten ohne Demenzerkrankung, können sie sich 
meist nur schwer oder gar nicht mehr auf neue und veränderte Situationen 
einlassen. Damit der Aufenthalt im Krankenhaus dennoch so angenehm 
wie möglich verläuft, können Angehörige, einweisende Ärzte und Kran-
kenhäuser entsprechende Vorbereitungen treffen. Das hilft allen Beteilig-
ten mit der besonderen Situation besser umzugehen. 

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en



5

Verantwortlicher Blickpunkte-Demenz-Partner: 
Alzheimer Gesellschaft Moers-Niederrhein e.V.

Dozent:  Albert Sturtz, Dipl. Sozialpädagoge
Kosten:  keine

Termin:  3. März 2025, 10.30 – 12.00 Uhr
Ort:  Seniorenbüro Repelen, Markt 5, 47445 Moers
Anmeldung:  Bildungswerk FRIEDA Kirchenkreis Moers, 
 Tel. 02841 100135 oder frieda@kirche-moers.de

Für diese  Veranstaltung können 2 Punkte (RbP) angerechnet werden.

  4. März 2025

D5 Vortrag: Behandlungsformen dementieller  
Erkrankungen
Für Menschen mit Demenz gibt es unterschiedliche Behandlungsmöglich-
keiten. Deshalb sind Haus- und Fachärzte wichtige Partner in der diagnos-
tischen und therapeutischen Begleitung von demenzbetroffenen Familien. 
Ihnen kommt die Aufgabe zu, einen dem Krankheitsverlauf angepassten 
Behandlungsplan zu erstellen. So kann eine längere Selbstständigkeit 
 gefördert und die Lebensqualität der Menschen mit Demenz und ihrer 
Angehörigen gesteigert werden.
Der Vortrag gibt Angehörigen einen Überblick zu derzeitigen Behand-
lungsformen.

Verantwortlicher Blickpunkte-Demenz-Partner: 
Alzheimer Gesellschaft Moers-Niederrhein e.V.

Dozent:  Albert Sturtz, Dipl. Sozialpädagoge
Kosten:  keine

Termin:  4. März 2025, 10.30 – 12.00 Uhr
Ort:  Haus der Begegnung, Karthaus 12, 46509 Xanten
Anmeldung:  Bildungswerk FRIEDA Kirchenkreis Moers, 
 Tel. 02841 100135, frieda@kirche-moers.de oder 
 Haus der Begegnung, Tel. 02801 77980

Für diese  Veranstaltung können 2 Punkte (RbP) angerechnet werden.
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  4. März 2025

D6 Vortrag: „Erklär‘ mir Demenz …“ –  
die Diagnose, der Umgang, der Weg
Demenz – was nun? Was verändert eine Demenz? Wie gehe ich mit diesen 
Veränderungen um?
Der Vortrag erklärt die Diagnose und legt den Schwerpunkt auf die Kom-
munikation mit den Erkrankten. Die pflegenden Angehörigen haben die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen und sich auszutauschen.

Verantwortlicher Blickpunkte-Demenz-Partner: 
Sozialwerk St. Georg Care gGmbH

Dozentin:   Maren Ostermann, Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
für psychiatrische Pflege und Pflegewissenschaftlerin (B.sc.)

Kosten:  keine

Termin:  4. März 2025, 10.00 – 11.30 Uhr
Ort:  Sozialwerk St. Georg Care gGmbH, 
 Niederrheinallee 185-187, 47506 Neukirchen-Vluyn
Anmeldung:  Maren Ostermann, Tel. 02066 9938928 oder 
 m.ostermann@sozialwerk-st-georg.de

Für diese  Veranstaltung können 2 Punkte (RbP) angerechnet werden.

  10. März 2025

D7 Vortrag: Je früher, desto besser –  
therapeutische Maßnahmen bei Demenz
Für Menschen mit Demenz gibt es unterschiedliche Behandlungsmöglich-
keiten. Deshalb sind Haus- und Fachärzte wichtige Partner in der diagnos-
tischen und therapeutischen Begleitung von demenzbetroffenen Familien. 
Ihnen kommt die Aufgabe zu einen dem Krankheitsverlauf angepassten 
Behandlungsplan zu erstellen. So kann eine längere Selbstständigkeit ge-
fördert und die Lebensqualität der Menschen mit Demenz und ihrer Ange-
hörigen gesteigert werden.
Der Vortrag gibt Angehörigen einen Überblick zu derzeitigen Behand-
lungsformen.
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Verantwortlicher Blickpunkte-Demenz-Partner: 
Alzheimer Gesellschaft Moers-Niederrhein e.V.

Dozent:  Albert Sturtz, Dipl. Sozialpädagoge, Fachberatung Demenz
Kosten:  keine

Termin:  10. März 2025, 17.00 – 18.30 Uhr
Ort:  Friederike Fliedner Haus, 
 Ringstraße 99 -103, 47475 Kamp-Lintfort
Anmeldung:   Bildungswerk FRIEDA Kirchenkreis Moers, 
 Tel. 02841 100135 oder frieda@kirche-moers.de

Für diese  Veranstaltung können 2 Punkte (RbP) angerechnet werden.

  17. März 2025

D8 Vortrag: Was tun, wenn nichts mehr geht?
Jeder Mensch erhofft seinen Lebensabend möglichst gesund und ohne 
größere Einschränkungen zu erleben und irgendwann ruhig und friedlich 
im Kreise seiner Lieben einzuschlafen. Von diesem Idealbild Abschied zu 
nehmen, weil die Einschränkungen der eigenen Kompetenzen zunehmen, 
ist für Betroffene eine große Herausforderung. Zwar ermöglichen ambu-
lanten Hilfen trotz zunehmenden Unterstützungsbedarfes ein Verbleiben 
im gewohnten Umfeld, die Vorstellung das Leben im Alter in einer statio-
nären Einrichtung der Altenhilfe zu verbringen, ist aber für viele Men-
schen beängstigend.
Neben Informationen zu ambulanten und stationären Hilfen und zur 
 gerontopsychiatrischen sowie palliativen Pflege- und Betreuung steht 
der Austausch über die Erwartungen, Ängste und Fragen der Teilneh-
menden im Vordergrund.

Verantwortlicher Blickpunkte-Demenz-Partner: 
AWO Seniorendienste, Niederrhein gGmbH

Dozentin:  Marion Alosery
Kosten: keine

Termin:  17. März 2025 15.00 – 17.00 Uhr
Ort:  AWO Willy-Könen Seniorenzentrum, 
 Führmannsheck 31, 47506 Neukirchen-Vluyn
Anmeldung:  AWO Willy-Könen Seniorenzentrum, Tel. 02845 913010 
 oder marion.alosery@awo-niederrhein.de

  20. März 2025

D9 Vortrag: Sicher Zuhause wohnen:  
Wohnumfeldverbessernde Maßnahmen bei Demenz
„Ich möchte so lange wie möglich zuhause leben können.“ Besonders für 
Menschen mit demenzieller Erkrankung sind die eigenen vier Wände ein 
wichtiger und vertrauter Ort, der Sicherheit gibt. Wohnberatung hat das 
Ziel, die Selbstständigkeit im eigenen Zuhause zu erhalten, zu fördern 
oder wiederherzustellen. Die Gestaltung der Räume kann auf die persön-
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lichen Fähigkeiten und Bedürfnisse abgestimmt werden. Schon mit klei-
nen Maßnahmen werden Unfälle vermieden, der Pflegebedarf reduziert 
und die Selbstständigkeit verbessert.
Der Vortrag informiert darüber, welche Veränderungen für Demenz-
erkrankte besonders hilfreich sind.

Verantwortlicher Blickpunkte-Demenz-Partner: 
Caritasverband Moers-Xanten e.V.

Dozentin:  Birgit Meschendörfer, Gerontologin
Kosten:  keine

Termin:  20. März 2025, 16.00 – 17.30 Uhr
Ort:  Kolkschenstraße 13, 47475 Kamp-Lintfort
Anmeldung:  Caritas Seniorenbüro, Birgit Meschendörfer, 
 Tel. 02841 8804832

Für diese  Veranstaltung können 2 Punkte (RbP) angerechnet werden.

  20. März 2025

D10 Vortrag: Depression, Demenz oder was?
Ähnliche Symptomatik, dennoch verschiedene Erkrankungen. Schon wie-
der etwas vergessen und alle denken an eine Demenz und alle schweigen. 
Bettina Schilling und Claudia Berghaus geben Entwarnung, denn es steckt 
nicht immer eine Demenz dahinter. Die beiden Fachberaterinnen vom 
St. Nikolaus Hospital in Rheinberg klären auf und machen Mut, sich nicht 
zu verstecken. Denn es gibt Hilfe und Unterstützung für hochaltrige 
 Betroffene und deren Angehörige. Die Referentinnen informieren über 
therapeutische Möglichkeiten bei Depression im höheren Lebensalter, 
 erklären was dahinter steckt, wo Hilfe zu finden ist und welche Unterstüt-
zung Familienangehörige leisten können.

Verantwortlicher Blickpunkte-Demenz-Partner: 
Gerontopsychiatrische  Beratungsstelle der  
St. Josef Krankenhaus GmbH Moers

Dozentinnen:   Bettina Schilling und Claudia Berghaus
Kosten:  keine

Termin:  20. März 2025, 17.00 – 18.30 Uhr
Ort:  Rheinberg Stadthaus, Raum 144, 
 Kirchplatz 10, 47405 Rheinberg
Anmeldung:  Bettina Schilling, Tel. 02843 179 23303

Für diese  Veranstaltung können 2 Punkte (RbP) angerechnet werden.

  3. April 2025

D11 „Seelenfrühstück“: Auszeit für pflegende Angehörige
Herzliche Einladung zum „Seelenfrühstück“, bei dem pflegende Angehöri-
ge neue Kraft tanken und eine kleine Auszeit genießen. Bei einem stärken-
den Impuls haben sie die Möglichkeit, positive Energie zu tanken und sich 
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sich danach bei einem Frühstück auszutauschen. Die Organisatorinnen 
freuen sich auf ihr Kommen und darauf, gemeinsam eine erholsame Zeit 
zu verbringen.

Verantwortlicher Blickpunkte-Demenz-Partner: 
Caritasverband Moers-Xanten e.V. 

Kosten:  keine

Termin:  3. April 2025, 10.00 – 12.30 Uhr
Ort:  Caritasverband, Kolkschenstraße 13, 47475 Kamp-Lintfort
Anmeldung:  Caritas Seniorenbüro, Karin Müller, Tel. 02841 8804831 
 und Birgit Meschendörfer, Tel. 02841 8804832

  8. April 2025

D12 Vortrag: Wenn Pflege notwendig wird – 
Pflegebedürftigkeit und Leistungen der Pflegeversicherung
Wann bin ich pflegebedürftig? Wie erfolgt die Feststellung und wie kann 
ich mich gut darauf vorbereiten? Der Vortrag informiert über den heutigen 
Begriff der Pflegebedürftigkeit, die Begutachtung durch den Medizini-
schen Dienst und die Leistungen der Pflegekasse, die je nach Pflegegrad 
zur Verfügung stehen. Welche Angebote gibt es bei einer Demenzerkran-
kung für pflegende Angehörige über die Krankenkassen/Pflegekassen zur 
Entlastung? Die Veranstaltung richtet sich an Betroffene und Angehörige 
von Menschen mit Demenz.

Verantwortlicher Blickpunkte-Demenz-Partner: 
Caritasverband Moers Xanten e.V.

Dozentin:   Karin Müller, Sozialarbeiterin
Kosten:  keine

Termin:  8. April 2025, 16.00 – 17.30 Uhr
Ort:  Augustatreff, Augustastraße 7-9, 47441 Moers
Anmeldung:  Caritas Seniorenbüro, Karin Müller Tel. 02841 8804831

Für diese  Veranstaltung können 2 Punkte (RbP) angerechnet werden.
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Freizeitangebote

  URLAUBSREISE: Teutoburger Wald

Begleitete Gruppenreise für Menschen mit Demenz und deren Angehörige 
nach Bad Holzhausen.

Weitere Informationen erhalten Interessierte bei der Fachberatung 
 Demenz Caritas Wesel

Termin:  25. – 31. Mai 2025
Anmeldung:  Bettina Schäfer, Tel. 02064 47540825 oder 
 demenzberatung@caritas-dinslaken.de

  15. April 2025

D13 Vortrag: „Erklär‘ mir Demenz …“ –  
die Diagnose, der Umgang, der Weg
Demenz – was nun? Was verändert eine Demenz? Wie gehe ich mit diesen 
Veränderungen um?
Der Vortrag erklärt die Diagnose und legt den Schwerpunkt auf den Um-
gang und die Kommunikation. Die pflegenden Angehörigen haben die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen und sich auszutauschen.

Verantwortlicher Blickpunkte-Demenz-Partner: 
Sozialwerk St. Georg Care gGmbH

Dozentin:   Maren Ostermann, Fachgesundheits- und Krankenpflegerin 
für psychiatrische Pflege und Pflegewissenschaftlerin (BSc.)

Kosten:  keine

Termin:  15. April, 10.00 – 11.30 Uhr
Ort:  Sozialwerk St. Georg Care gGmbH, 
 Goethestraße 2, 47475 Kamp-Lintfort
Anmeldung:  Maren Ostermann, Tel. 02066 9938928 oder 
 m.ostermann@sozialwerk-st-georg.de

Für diese  Veranstaltung können 2 Punkte (RbP) angerechnet werden.
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Beratung im Kreis Wesel
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen finden bei folgenden Ein-
richtungen Beratung und Hilfe. Bitte melden Sie sich vorher an.

  Alzheimergesellschaft Moers-Niederrhein e.V.

Mühlenstraße 20, 47441 Moers
Albert Sturtz, Tel. 02841 7818453

  Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Wesel e.V.

Anlaufstelle Gestfeld
Rundstraße 37a, 47475 Kamp-Lintfort
Sandra Remspecher, Tel. 02841 7889280

AWO Begegnungsstätte Kamp-Lintfort
Boegenhofstraße 6, 47475 Kamp-Lintfort
Sandra Remspecher, Tel. 02841 7889280

AWO Begegnungs- und Beratungszentrum Moers-Meerbeck
Neckarstraße 34, 47443 Moers
Sandra Remspecher, Tel. 02841 7889280

AWO Kreisverband Wesel e.V., Café Wohnzimmer
Uerdinger Straße 31, 47441 Moers
Sandra Remspecher, Tel. 02841 7889280

AWO Begegnungs- und Beratungszentrum Moers-Repelen
Talstraße 12, 47445 Moers
Sandra Remspecher, Tel. 02841 7889280

AWO Ortsverein Neukirchen-Vluyn
AWO Begegnungsstätte Marie Juchacz-Haus
Max-von-Schenkendorf-Straße 9, 47506 Neukirchen-Vluyn
Sandra Remspecher, Tel. 02841 7889280

  Caritasverband für die Dekanate Dinslaken und Wesel e.V.

Fachberatung Demenz für Dinslaken und Hünxe
Mutter-Teresa-Haus
Bismarckstraße 28, 46535 Dinslaken
Bettina Schäfer, Tel. 02064 47540825

Fachberatung Demenz für Voerde
Hildegard-von-Bingen-Haus
Tilmannsweg 6, 46562 Voerde
Anja Killemann, Tel. 02855 96914313
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Fachberatung Demenz für Wesel
Bonifatius-Haus
Franz-Etzel-Platz 15, 46483 Wesel
Petra Maria Brüggemann, Tel. 0160 2276932

Fachberatung Demenz für Hamminkeln
Thomas-Morus-Haus
Diersfordter Straße 17, 46499 Hamminkeln
Petra Maria Brüggemann, Tel. 0160 2276932

Fachberatung Demenz für Schermbeck
Altes Rathaus Schermbeck
Weseler Straße 1, 46514 Schermbeck
Petra Maria Brüggemann, Tel. 0160 2276932

  Caritasverband Moers-Xanten e.V.

Caritas-Seniorenbüro
Augustastraße 7-9, 47441 Moers
Karin Müller, Tel. 02841 8804831 und
Birgit Meschendörfer, Tel. 02841 8804832

   Fachberatung Demenz, Grafschafter Diakonie gGmbh –  
Diakonisches Werk Kirchenkreis Moers

Mühlenstraße 20, 47441 Moers
Albert Sturtz, Tel. 02841 7818453

   Gerontopsychiatrische Beratungsstelle der St. Josef Krankenhaus GmbH 
im St. Nikolaus Hospital Rheinberg

St. Nikolaus Hospital Rheinberg
Orsoyer Straße 55, 47495 Rheinberg
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
Bettina Schilling, Tel. 02843 17923303 und
Claudia Berghaus, Tel. 02843 17923305

St. Josef Krankenhaus
Asberger Straße 4, 47441 Moers
Mittwoch
Bettina Schilling, Tel. 02841 1076843 und 
Claudia Berghaus, Tel. 02841 1076958 

  Sozialwerk St. Georg Care gGmbH

Niederrheinallee 185-187, 47506 Neukirchen-Vluyn
Rebecca Litschke, Tel. 02845 9484812
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 Betreuungsangebote 
für Menschen mit Demenz
Hier werden Menschen mit Demenz betreut und 
die Angehörigen finden in dieser Zeit Entlastung.

DINSLAKEN – Schloßcafé

AWO Kreisverband Wesel e.V.
Schloßstraße 5, 46535 Dinslaken
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat, 14.30 – 17.30 Uhr
Einzelbetreuungstermine nach Absprache
Susanne Lukoschek-Hülser, Tel. 02064 601724

DINSLAKEN – Blaues Café

Demenzberatung Caritas Dinslaken
Mutter-Teresa-Haus, Bismarckstraße 28, 46535 Dinslaken
jeden 1. und 3. Montag im Monat, 15.00 – 18.00 Uhr
um Anmeldung wird gebeten
Bettina Schäfer, Tel. 02064 47540825 
oder demenzberatung@caritas-dinslaken.de

DINSLAKEN – Café Sonnenschein

Demenzberatung Caritas Dinslaken 
Mutter-Teresa-Haus, Bismarckstraße 28, 46535 Dinslaken
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 15.00 – 18.00 Uhr
um Anmeldung wird gebeten
Bettina Schäfer, Tel. 02064 47540825
oder demenzberatung@caritas-dinslaken.de

DINSLAKEN – Sing mit-Chor

Demenzberatung Caritas Dinslaken
Mutter-Teresa-Haus, Bismarckstraße 28, 46535 Dinslaken
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat, 14.30 – 16.00 Uhr
um Anmeldung wird gebeten
Bettina Schäfer, Tel. 02064 47540825 
oder demenzberatung@caritas-dinslaken.de

DUISBURG-RHEINHAUSEN – Demenz-Café „Vergiss mein nicht“

Katholisches Bildungsforum, Standort Duisburg
Händelstraße 16, 47226 Duisburg
jeden Mittwoch, 14.00 – 17.00 Uhr
um Anmeldung wird gebeten
Eugenie Czarnecki, Tel. 0178 5642052
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  VOERDE – Sport-Café Schichtwechsel

Demenzberatung Caritas Voerde
Hildegard-von-Bingen-Haus, Tilmannsweg 6, 46562 Voerde
jeden 1. und 3. Freitag im Monat 10.00 – 12.00 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten
Anja Killemann, Tel. 02855 96914313 
oder demenzberatung@caritas-voerde.de

  WESEL – Tagespflege Wesel mit Schwerpunkt Demenz

Demenzberatung Caritas Wesel
Bonifatius-Haus, Franz-Etzel-Platz 15, 46483 Wesel
Theo Hedrich, Tel. 0281 3417830 oder 
tagespflege-demenz@caritas-wesel.de

  WESEL – Klön Café

Demenzberatung Caritas Wesel
Bonifatius-Haus, Franz-Etzel-Platz 15, 46483 Wesel
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, 14.30 – 17.30 Uhr
um Anmeldung wird gebeten
Petra Maria Brüggemann, Tel. 0160 2276932 oder 
demenzberatung@caritas-wesle.de 
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Gesprächskreise
Angehörige von Menschen mit Demenz finden bei 
folgenden Gesprächskreisen die Gelegenheit, ihre 
Erfahrungen auszutauschen und erfahren in der 
Gruppe Trost und Anerkennung.

DINSLAKEN – Mutter-Teresa-Haus

Bahnhofsplatz 1, 46535 Dinslaken
Bettina Schäfer, Tel. 02064 47540825 oder 
demenzberatung@caritas-dinslaken.de
jeden 4. Donnerstag im Monat, 10.00 – 11.30 Uhr

KAMP-LINTFORT – Friederike-Fliedner-Haus (Alte Cafeteria)

Ringstraße 99 - 103 in 47475 Kamp-Lintfort
Albert Sturtz, Tel. 02841 7818453
jeden 2. Montag im Monat 17.00 – 18:30 Uhr

MOERS – Caritas-Seniorenbüro

Augustastraße 7-9, 47441 Moers
Katja Kirbach, Tel. 02841 8804844
jeden 1. Dienstag im Monat, 15.30 – 17.00 Uhr
Nur nach vorheriger Anmeldung

MOERS – Rudolf-Schloer-Stift

Kranichstraße 1, 47441 Moers
Albert Sturtz, Tel. 02841 7818453
jeden dritten Montag im Monat, 18.00 – 19.30 Uhr
Nur für Angehörige von Menschen mit Demenz
in stationären Pflegeeinrichtungen

MOERS - St. Josef Krankenhaus (Haus Mariengarten)

Asberger Straße 4, 47441 Moers
Claudia Berghaus, Tel. 02841 1076958
jeden 2. Mittwoch im Monat, 16.00 – 17.30 Uhr

RHEINBERG – Caritas-Tagespflege St. Anna

An der St. Anna Kirche 1a, 47495 Rheinberg
Katja Kirbach, Tel. 02841 8804844
jeden 2. Mittwoch im Monat, 10.00 – 11.30 Uhr
Nur nach vorheriger Anmeldung
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RHEINBERG – St. Nikolaus Hospital

Orsoyer Straße 55, 47495 Rheinberg, 2. Etage Raum 2.32
Bettina Schilling, Tel. 02843 17923303
jeden 3. Dienstag im Monat, 14.30 – 16.00 Uhr

VOERDE – Hildegard-von-Bingen-Haus

Tilmannsweg 6, 46562 Voerde
Anja Killemann, Tel. 02855 96914313 oder 
demenzberatung@caritas-voerde.de
einmal im Monat, wechselnder Montag, 15.00 - 16.30 Uhr

XANTEN – Caritas-Sozialstation

Karthaus 12, 46509 Xanten
Katja Kirbach, Tel. 02841 8804844
jeden 2. Montag im Monat, 14.30 - 16.00 Uhr
Nur nach vorheriger Anmeldung 



1717

Blickpunkte Dem
enz – W

er steht dahinter?

 Blickpunkte Demenz – 
Wer steht dahinter?

Bildungswerk FRIEDA 
Kirchenkreis Moers

Das Bildungswerk FRIEDA bietet eine Vielzahl von Veranstaltungen – die 
Angebote reichen von Gesprächen über Alltagssorgen und Fragen nach 
Entwicklungstrends in der Gesellschaft.
Familien, Frauen und Männer in unterschiedlichen Lebensphasen finden 
Möglichkeiten, miteinander in Kontakt zu treten, Erfahrungen auszu-
tauschen und Mut zur Veränderung zu finden.
Das gesamte Programm finden Sie unter www.bildungswerk-frieda.de

Ansprechpartnerin: Petra Kurek
Leiterin Bildungswerk FRIEDA Kirchenkreis Moers
Mühlenstraße 20, 47441 Moers, Tel. 02841 100138
www.bildungswerk-frieda.de

Alzheimer Gesellschaft Moers – 
Niederrhein e.V. 

Betroffen von Demenz sind nicht allein die Erkrankten, sondern auch ihre 
Familien und alle Menschen, die ihnen nahestehen. Menschen mit demen-
zieller Veränderung und ihre Angehörigen benötigen daher Unterstützung 
und Hilfe. Die Alzheimer Gesellschaft Moers Niederrhein e.V. will sie in 
dieser Situation unterstützen. 
Der Verein ist eine Selbsthilfeeinrichtung von Betroffenen, Angehörigen 
und Interessierten, die am linken Niederrhein aktiv ist. Er informiert über 
die Krankheit Demenz, hilft bei Fragen zu Diagnose und Therapie und ver-
mittelt Wissen über den alltäglichen Umgang mit Menschen mit Demenz. 
Er entlastet Betroffene und Angehörige, z.B. in Betreuungsgruppen. 
Selbsthilfegruppen bieten zusätzlich die Möglichkeit, Erfahrungen und 
Sorgen auszutauschen. Die Alzheimergesellschaft Moers-Niederrhein be-
rät außerdem Institutionen und Kirchengemeinden und sensibilisiert die 
Öffentlichkeit sowie alle Interessierten für das Thema.

Ansprechpartner: Albert Sturtz
Vorsitzender Alzheimergesellschaft Moers-Niederrhein e.V.
Mühlenstraße 20, 47441 Moers, Tel. 02841 781840



AWO Kreisverband Wesel e.V.

Der Wohlfahrtsverband AWO Kreisverband Wesel e.V. ist mit etwa 1.200 
Mitarbeiter*innen und vielen freiwilligen, ehrenamtlichen Mit ar bei ter*-
innen einer der großen Träger sozialer Arbeit im Kreis Wesel. Er ist aner-
kannter Träger der Jugendhilfe und darüber hinaus in allen relevanten 
 Arbeitsfeldern der Sozialpolitik im Kreis Wesel aktiv. Dazu gehören die 
Geschäftsbereiche „Kinder und Jugend“ und „Gesundheit und Alter“ sowie 
der Fachbereich „Beratung, Inklusion und Innovation“ mit entsprechen-
den Einrichtungen und Beratungsdiensten. Der Geschäftsbereich „Ge-
sundheit und Alter“ bildet dabei einen großen Schwerpunkt. 
Neben stationären, teilstationären und ambulanten Angeboten sowie An-
geboten des Fachbereiches „Gesundheit, Wohnen und Teilhabe“ bildet 
auch das Angebot in der offenen Altenhilfe in Zusammenarbeit mit den 
Begegnungsstätten der Ortsvereine in den Stadtteilen einen wichtigen 
Baustein der quartiersbezogenen Altenhilfe. In diesem Zusammenhang 
bietet der AWO Kreisverband Wesel e.V. Schulungen, regelmäßige Bera-
tungsstunden, Veranstaltungen und Angebote zum Thema Demenz an. 
Dies beinhaltet auch die psycho-soziale Begleitung der Betroffenen und 
die Vermittlung und Beratung zu weitergehenden und ergänzenden sozia-
le Hilfen. Diese Angebote sind offen für alle interessierten Menschen mit 
und ohne Migrationshintergrund. 
Bei Bedarf stehen zweisprachige Mitarbeiter*innen zur Verfügung.

Ansprechpartnerinnen:
Sandra Remspecher
Pflegeberatung
Uerdinger Straße 31, 47441 Moers. Tel. 028417889280
Michaela Mayboom
Fachbereichsleitung Gesundheit, Wohnen und Teilhabe
Uerdinger Straße 31, 47441 Moers, Tel. 02841 7889278

AWO Seniorendienste 
Niederrhein gGmbH

Die AWO Seniorendienste Niederrhein gGmbH ist einer der führenden An-
bieter von Pflege- und Betreuungsleistungen für Senioren im Regierungs-
bezirk Düsseldorf. Fast 50 Jahre Erfahrung mit stationärer Pflege und ein 
hohes Maß an Fachlichkeit und Professionalität garantieren, dass wir in 
unseren 13 Seniorenzentren, unseren Tagespflegeeinrichtungen, in der 
ambulanten Pflege und in der Kurzzeitpflege nicht nur eine optimale Be-
treuung leisten, sondern vor allem auch die individuelle Lebensqualität 
jedes Einzelnen unserer Gäste, Bewohner und Kunden sicher stellen.
Das Willy-Könen-Seniorenzentrum liegt am linken Niederrhein zwischen 
den Gemeinden Neukirchen und Vluyn, umgeben von Grünanlagen, Wie-
sen und Feldern. Das Haus verfügt über 92 Plätze für vollstationäre Pflege 
auf drei Ebenen. Kurzzeitige Unterbrechung des Lebens zu Hause (nach 
Krankenhausaufenthalt, Entlastung pflegender Angehöriger) können 
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durch unsere Kurzzeit- und Verhinderungspflege (9 eingestreute Kurzzeit-
pflegeplätze) aufgefangen werden. 
Wir sind eine anerkannte gerontopsychiatrische Einrichtung und bieten in 
besonderen Lebenssituationen eine umfassende kompetente Pflege und 
psychosoziale Betreuung und Begleitung der bei uns lebenden Menschen 
und ihrer Angehörigen an

Ansprechpartnerin: Bouchra Hammou
Einrichtungsleitung Willy-Könen-Seniorenzentrum
Fürmannsheck 31, 47506 Neukirchen-Vluyn, Tel. 02845 913013

Caritasverband für die 
Dekanate Dinslaken und Wesel

Mit über 1.600 Mitarbeitenden sind wir als Wohlfahrtsverband der katholi-
schen Kirche für alle Menschen in den Städten Dinslaken, Hünxe, Voerde, 
Wesel, Hamminkeln und Schermbeck da. Unsere Nächstenliebe gilt allen 
Menschen ungeachtet ihrer Religion, Herkunft und politischer Gesinnung.
Ausgangspunkt unserer Arbeit war und ist natürlich die Pflege der kran-
ken, alten und pflegebedürftigen Menschen. Jedoch ist es mit der Pflege 
nicht allein getan. Um individuell auf die einzelnen Bedürfnisse eingehen 
zu können, hält unser Caritasverband viele unterschiedliche Angebote vor. 
Neben den drei vollstationären Einrichtungen, unseren beratenden Diens-
ten wie Altenberatung, Demenzberatung, Ambulanter Palliativ- und 
 Hospizdienst, Wohnberatung, Heimplatzvermittlung, das Regionalbüro 
Alter, Pflege und Demenz Niederrhein, bietet unser Caritasverband weite-
re vielfältige Hilfen an, um Ihnen ein selbstständiges Leben in den eigenen 
vier Wänden zu ermöglichen. Diese sind unter anderem unsere fünf Sozial-
stationen, sechs Tagespflegen, die hauswirtschaftlichen Hilfen, Kurse für 
pflegende Angehörige, Seniorenreisen, der tägliche Mahlzeitendienst, der 
Hausnotruf und vieles mehr. 
Auf unserer Internetseite www.caritas-wesel.de finden Sie alle Angebote 
und weitere Informationen zum Caritasverband für die Dekanate Dins laken 
und Wesel. Die Beratung ist grundsätzlich kostenfrei.

Ansprechpartnerin: Bettina Schäfer
Koordinierung der beratenden Dienste
Mutter-Teresa-Haus, Bismarckstraße 28, 46535 Dinslaken, 
Tel. 02064 47540825 oder demenzberatung@caritas-dinslaken.de

Caritasverband 
Moers-Xanten e.V. 

Das Caritas-Seniorenbüro des Caritasverbandes Moers-Xanten e.V. ist 
 Anlauf- und Vermittlungsstelle in allen Fragen rund um das Alter und bei 
Krankheit. Die verschiedenen Bausteine des Caritas-Seniorenbüros sind 



die Wohnberatung, Seniorenberatung, Demenzberatung und Informatio-
nen zur Pflege. Dies beinhaltet immer auch die psychosoziale Begleitung 
der Betroffenen und die Vermittlung und Beratung zu weitergehenden 
und ergänzenden Hilfen. Ziel ist es, pflegebedürftige Menschen und deren 
Angehörige im linksrheinischen Teil des Kreises Wesel in Moers, Neukir-
chen-Vluyn, Kamp-Lintfort, Rheinberg, Alpen, Sonsbeck und Xanten zu 
beraten und die notwendigen Hilfen für ein selbstständiges Leben zu ver-
mitteln. Der Caritasverband bietet darüber hinaus eine Vielfalt an Mög-
lichkeiten, im Alter versorgt zu sein – Sozialstationen, Mahlzeitendienst, 
Unterstützung im Haushalt und ambulante Pflege. Zwei vollstationäre 
Einrichtungen, drei Tagespflegen und Kurzzeitpflegeplätze in Xanten und 
Kamp-Lintfort ergänzen das Angebot der ganzheitlichen Unterstützung.
Für die pflegenden Angehörigen bietet der Caritasverband Gesprächs-
kreise an und eine individuelle Kurberatung, die insbesondere für diese 
Lebensphase eine Entlastung darstellen können. Neben den offenen Be-
ratungszeiten an unterschiedlichen Standorten sind Hausbesuche und 
Termine nach Vereinbarung möglich. Die Beratung ist kostenlos.

Ansprechpartnerinnen: 
Karin Müller und Birgit Meschendörfer
Caritas-Seniorenbüro, Caritasverband Moers-Xanten e.V. 
Augustastraße 7-9, 47441 Moers, Tel. 02841 8804831 und 8804832

Fachberatung Demenz der 
Grafschafter Diakonie gGmbH – 
Diakonisches Werk Kirchenkreis Moers

Die Fachberatung Demenz der Grafschafter Diakonie, dem Diakonischen 
Werk im Kirchenkreis Moers, ist ein bedarfsorientiertes Beratungs- und 
Unterstützungsangebot im linksrheinischen Teil des Kreis Wesel. Sie hat 
den Auftrag, im Sinne der Menschen mit Demenz Angehörige zu beraten, 
Laienhilfe zu entwickeln und zu organisieren, ehrenamtliche Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter auszubilden und zu begleiten, Öffentlichkeits-
arbeit zu betreiben, Kooperationen mit bestehenden Dienstleistern des 
Gesundheits- und Versorgungssystems im Interesse der Betroffenen zu 
entwickeln und zu koordinieren. Die Fachberatung Demenz entwickelt 
 zudem Angebote der Betreuung und Lebensgestaltung zur Entlastung von 
Demenzbetroffenen und Angehörigen.
Bei allen Aktivitäten im Beratungsprozess verfolgt die Fachberatung 
 Demenz das Ziel, die Lebensqualität aller Beteiligten so lange wie mög-
lich, so hoch wie möglich zu halten.

Die Fachberatung Demenz ist beteiligt in 
der Aktion „Demenz Partner“ der deutschen 
Alzheimergesellschaft. 

Ansprechpartner: Albert Sturtz
Fachberatung Demenz Grafschafter Diakonie gGmbH – 
Diakonisches Werk Kirchenkreis Moers
Mühlenstraße 20, 47441 Moers, Tel. 02841 7818453
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Gerontopsychiatrische Beratungsstelle 
der St. Josef-Krankenhaus GmbH Moers 
im St. Nikolaus Hospital Rheinberg

Die Gerontopsychiatrische Beratungsstelle bietet älteren Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen (u. a. die Demenz) und deren Angehörigen, kostenlo-
se Beratung und Unterstützung zu allen Bereichen der häuslichen  Versorgung 
an. Es wird unter anderem über den Verlauf der Erkrankung Demenz infor-
miert, über ambulante Betreuungs- und Unterstützungsmöglichkeiten wie 
z. B. Pflege- und Betreuungsdienste, Tages- und Kurzzeit pflege. Ziel ist es, 
durch eine ganz individuelle Beratung und mit Tipps zum Umgang mit Men-
schen mit Demenz, eine Entlastung für die Angehörigen zu entwickeln.
Die Beratungsstelle ist am linken Niederrhein von Moers, Neukirchen-
Vluyn, Kamp-Lintfort, Rheinberg, Alpen, Sonsbeck bis Xanten tätig. Sprech-
stunden sind im St. Nikolaus Hospital in Rheinberg und im 
St. Josef Krankenhaus GmbH Moers. Kostenlose Hausbesuche 
sind möglich. Die Stelle wird vom Niederrhein Kreis Wesel 
gefördert.

Ansprechpartnerinnen: Bettina Schilling und Claudia Berghaus
St. Nikolaus Hospital Rheinberg, Orsoyer Straße 55, 47495 Rheinberg
Montag bis Freitag
Bettina Schilling, Tel. 02843 17923303,
bettina.schilling@st-josef-moers.de
Claudia Berghaus, Tel. 02843 17923305,
claudia.berghaus@st-josef-moers.de

Jeden 2. und 4. Freitag
Haus Mariengarten am St. Josef Krankenhaus Moers, 
Josefstraße 30, 47441 Moers
Claudia Berghaus, 02843 179 23305

Sozialwerk St. Georg Care gGmbH
Die Sozialwerk St. Georg Care gGmbH mit dem ambulanten Pflegedienst 
– ALPHA – bietet seit 1999 im Großraum Duisburg umfassende Hilfe-
stellungen in der psychosozialen Versorgung psychiatrisch und geronto-
psychiatrisch erkrankter Menschen an. 
Die Sozialwerk St. Georg Care gGmbH betreibt in Duisburg, Neukirchen-
Vluyn und Kamp-Lintfort sowie im Münsterland Demenz- und Pflege-
kompetenzzentren. Diese halten Wohngemeinschaften für Menschen mit 
 Demenz und Pflegebedarf vor sowie ambulante Pflegedienste. Darüber 
hinaus bietet das Unternehmen stationäre und ambulante Hilfsangebote 
für Menschen mit psychischen Erkrankungen und Suchterkrankungen.

Ansprechpartnerin: Maren Ostermann
Wissenschaftliche Mitarbeiterin
Ehrenstraße 19a, 47198 Duisburg, Tel. 02066 9938928, 
m.ostermann@sozialwerk-st-georg.de
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 Wichtige Hinweise 
zu den Kursen

 ERKLÄRUNG
 Registrierung beruflich Pflegender 
Berufliche Fort- und Weiterbildung wird auch im Pflegeberuf im-
mer wichtiger. Die „Registrierung beruflich Pflegende“ trägt zur 
Profes sionalisierung der Berufsgruppen bei – hier können sich 
 beruflich Pflegende erfassen lassen und ihre Fort- und Weiter-
bildungen nachweisen und auch für Arbeitgeber ihr aktives und 
 interessiertes  Berufsverständnis darlegen (www.regbp.de). 

Das Bildungwerk FRIEDA Kirchenkreis Moers ist über das Ev. 
Erwach senenbildungswerk Nordrhein der „Registrierung beruflich 
Pflegende“ eingetragen. Es besteht für Teilnehmende die Möglich-
keit, sich für die aufgeführten Fort- und Weiterbildungen sich beim 
Bildungswerk  FRIEDA Teilnahmebescheinigungen inkl. der genann-
ten Punktezahl ausstellen lassen (Identnummer: 20090889).

HINWEIS
für Ehrenamtliche
Bitte erfragen Sie eine Kostenerstattung bei der Einrichtung, für die 
Sie ehrenamtlich tätig sind!



 DOWNLOAD als PDF
Eine pdf-Datei dieser Broschüre kann angefordert werden unter 
rb-niederrhein@caritas-wesel.de und steht auf den Internetseiten 
der  Kooperationspartner zum Download bereit unter:

www.caritas-wesel.de 

www.bildungswerk-frieda.de

www.alzheimergesellschaft-moers.de 

www.grafschafter-diakonie.de

www.awo-kv-wesel.de

www.bethanien-moers.de

www.caritas-moers-xanten.de

www.st-josef-moers.de

www.sozialwerk-st-georg.de

Gemeinsam planen und veröffentlichen sie Informationsveran-
staltungen, Vorträge und Seminare zum Thema Demenz. Sie laden 
Angehörige von Menschen mit Demenz, ehrenamtliche Mitarbei-
tende und Pflegende in ambulanten und stationären Einrichtungen 
und Interessierte ein, sich mit dem Thema zu beschäftigen.

Die Veranstaltungen werden gemäß dem Weiterbildungsgesetz NRW 
durchgeführt.

Die Veranstaltungsreihe Blickpunkte Demenz 
wird organisiert durch: 

 • Alzheimergesellschaft Moers-Niederrhein e.V.

 • Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Wesel e.V.

 • Arbeiterwohlfahrt Seniorendienste Niederrhein gGmbH

 • Bildungswerk FRIEDA Kirchenkreis Moers

 • Caritasverband für die Dekanate Dinslaken und Wesel

 • Caritasverband Moers-Xanten e.V.

•  Fachberatung Demenz der Grafschafter Diakonie gGmbh – 
Diakonisches Werk Kirchenkreis Moers

•  Gerontopsychiatrische Beratungsstelle der 
St. Josef-Krankenhaus GmbH Moers

• Sozialwerk St. Georg Care gGmbH
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Veranstalter

Fachberatung Demenz,
Grafschafter Diakonie gGmbh –  
Diakonisches Werk Kirchenkreis Moers

Gerontospsychiatrische Beratungs stelle 
der St. Josef Krankenhaus GmbH Moers

 Bildungswerk FRIEDA 
Kirchenkreis Moers

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Nordrhein

Alzheimer Gesellschaft  
Moers – Niederrhein e.V.

Arbeiterwohlfahrt  
Kreisverband Wesel e.V.

Arbeiterwohlfahrt  
Seniorendienste  Niederrhein gGmbH

Caritasverband für die  
Dekanate Dinslaken und Wesel

Caritasverband
Moers-Xanten e.V.

Sozialwerk St. Georg Care gGmbH


